
NGG. Wir in der Obst- und Gemüseindustrie 

NGG. Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten 

Landesbezirk Südwest, Uwe Hildebrandt Telefon 0711 229606-90 instagram: ngg_suedwest  
Willi-Bleicher-Str. 20, 6. OG Fax       0711 229606-99 fb: NGGSuedwest 

70174 Stuttgart lbz.suedwest@ngg.net suedwest.ngg.net 

STUTTGART, 2. Juni 2023  

Tarifverhandlungen erneut vertagt 

Wertschätzung? Fehlanzeige!  

Jetzt muss der Druck aus den  

Betrieben steigen! 

Entgelttarif 2023  

Hessen/RLP/Saar 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,   

die Arbeitgeber haben es noch nicht verstanden! 

Auch beim zweiten Verhandlungstermin am  

1. Juni 2023 hat die Arbeitgeberseite wieder nur 

ein völlig unzureichendes Angebot vorgelegt.                               

Wertschätzung für eure gute Arbeit? Fehlanzeige! 
 

Arbeitgeber bieten weiter Reallohnsenkung! 

Nach 5 Leermonaten, in denen ihr nichts bekom-

men sollt, bieten sie gerade mal plus 160 €  

(5,4 % im Ecklohn) ab Oktober 2023 und weitere 

plus 50 € (1,6 % im Ecklohn) ab April 2024 für 

insgesamt 20 Monate. Hinzu käme eine Einmal-

zahlung in Höhe von 1000 € im Juli 2023. Azubis 

sollen 200 € (bei 20 Monaten Laufzeit) erhalten.  
 

Deine Tarifkommission hat dieses Angebot auf-

grund der  dramatisch hohen Inflationsrate als 

völlig inakzeptabel zurückgewiesen. Damit droht 

ein Kaufkraftverlust. Denn alles wird teurer: Mie-

ten, Heizen, Einkaufen im Supermarkt, Benzin an 

der Tankstelle... 

Deine Tarifkommission bleibt dabei: 
 

Plus 11 % bei einer Laufzeit von 12 Monaten 

und plus 200 € für die Azubis sind angemes-

sen und fair. 
 

Jetzt seid ihr gefragt!   
Wir müssen gemeinsam den Druck  

aus den Betrieben deutlich erhöhen  

und der Arbeitgeberseite dabei klar  

machen, dass wir beim nächsten  

Verhandlungstermin am  

14. Juli 2023  

ein deutlich verbessertes Angebot  

erwarten. 

 

Bitte unterstütze deine  

Tarifkommission  

bei allen anstehenden Aktionen! 

Nur Gemeinsam Geht‘s! 
Online Mitglied werden unter suedwest.ngg.net 



Zurück an: Gewerkschaft NGG,  Landesbezirk Südwest,   

Willi-Bleicher-Str. 20,  70174 Stuttgart 

Dazu das Bundesarbeitsgericht: 

» Tarifverträge kommen nur zustan-

de, wenn sie gegebenenfalls von den  

Gewerkschaften mit den Mitteln eines 

Arbeitskampfes erzwungen werden 

können.  

Ohne die Möglichkeit des Streiks  

wären Tarifverhandlungen nicht mehr 

als "kollektives Betteln“. « 

 
(BAG, Urteil vom 12. März 1985 – 1 AZR 636/82 ) 

 

Du und die NGG. 
Deine Arbeit. Unsere Stärke. 
 

Wer sich dem Warnstreik anschließt, handelt 

rechtmäßig. Streikteilnahme ist keine Verletzung 

der vertraglichen Arbeitspflicht. 

Während des Warnstreiks ruht die Arbeitspflicht. 

 

Eine Kündigung wegen Teilnahme am Warn-

streik ist unzulässig. 

 
  

Der Warnstreik ist rechtmäßig! 


